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Frankreich — Großbritannien. — Italien . — Oestreich . — Rußland . — Spanien . Türkei. — Amerika . (Brasilien ) —
Verschiedenes .

ffreie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den 27 . Aug . ES ist nun bestimmt ,

daß milder preuß . Gesandtschaft am deutschen Bundes¬
tage ein Wechsel vergeht . A » die Stelle deö bisherigen
preuß . Ministers , Grafen von der Go ! ; , kommt der
geh . LegakionSrath von Jordan , bisheriger preuß . Ge¬
sandter in Dresden .

Frankreich .
Paris , den 1 . Sept . öprozcnt . konsol. Y2 Fr .

15 Cent .
Die Etoile enthält einen ausführlichen Bericht über

den glüklicheu Erfolg der GehbrSvrganoperation des
Hrn . Delau an dcryjährigcn taubstuuimeu Floriue Vi -
uot , die gegenwärtig ketwas mehr als 2 Monate nach
der Operation ) schon vollkommen Hort , und mehrere
Worte recht deutlich ausspricht .

Großbritannien .
Lonl on , den 2Y . Aug. Sprozent . kvnsol. 82 '/, ;

dito in Rechnung 85/ « ; dito reduz . 63 ^ ; Bankaktie »
226 .

Nach Briefen aus Madrid ist der Herzog von Villa -
Hermosa , Gesandter der Regentschaft am Hof zu Lissa -
bon , auf seiner Reife von Madrid nach Portugal , von
den Glaubenssvltaten , die ihm zur Bedeckung diente » ,
geplündert worden . Se . Exz mußten völlig entbiöst
nach Madrid zurükkehrcn , und hatten sogar etliche
Wunden empfangen . ES ist bekannt , daß dieser junge
Grande von Spanien einst einer der heftigsten Anhän¬
ger der Konstitution war ; er hatte sich als gemeiner
Soldat in die Nationalgarde von Madrid eiuschreiben
lassen und eine Stelle im Gemeinderath angenommen .

( Statesman . )
Der zweite Kapitän des englische» Paketboots , der

Marlborough , ist am 27 . Jul . bei seiner Ankunft im
Tajo von der Lissabon« Polizei verhaftet worden , weil
er bei seiner lezten Reise mehrere Mitglieder der portu¬
giesischen Cortes als Reisende an Bord genommen und
nach England übergesührt hat . Dieser Seemann erzählt
umständlich die Verfolgungen , denen er ausgesezt war ,
und giebt Nachricht über die Verhöre , die er während
seiner Verhaftung ausstehcn mußte . Man wollte vor¬
erst wissen , ob er nicht Briefe von den Personen bei sich
habe , die er nach England übergeführt hat . Ererwie -
derte , daß er nur einige Zeilen von dem General Pepe
an einen seiner Freunde in Lissabon bri sich habe , worin

jener diesen bittet , ihm e inige Effekten zu schicken , die er
bei seiner Abreise zmükgelassen . Troz dieser Erklärung
wurde er in das Gefänguiß geführt , wo er sich mit vier
der angesehensten Kaufleute von Lissabon eingeschloffen
befindet . Er meldet , daß er von -viele » Engländern be¬
sucht werbe , daß er aber nicht wisse , ob der englische
Gesandte oder Konsul eine» Schritt gethau habe , um
zu erfahren , aus welchem Grund ein brittischec Untcr -
khan gefangen gehalten werde . ( Stak .)

Nach Briefen aus Lissabon vom 26 . Jul . sind im
Theater drei Personen verhaftet worden , weck sie anfge -
standen und hinauSgegange » waren , während man die
köuigl . Hymne sang .

Italien .
Neapel , den 18 . August . Se . Maj . haben dem

Staatsminister Fürsten Alvaro Ruffo erlaubt , in der
Eigenschaft eines ausserordentlichen Botschafters beim
kais . östreick . Hofe in Wien zu verbleibe ». Das Prä¬
sidium im Ministerialrakhe übernimmt der StaatSmini -
stcr O . Luigl de Medici , welchem auch das Portefeuille
der auswärtigen Angelegenheiten , neben jenem der Fi¬
nanzen , übertragen worden ist .

Das Kardinalskollcgium , das , wenn es vollzählig
ist , aus 70 Personen besteht , zählt gegenwärtig nur 42,
darunter 34 Italiener , ein englischer Unterthan ( auS
Malta ) , ein Spanier , ein Portugiese , drei Franzosen
und zwei Deutsche , Kardinal Häfeli » und Erzherzog
Rudolph von Oestreich .

O e st r e i ch.
Am 30 . Aug . standen zu Wien die MetalliqueS zu

62X ; die Bankaktien zu Y27 .

Rußland .
Petersburg , den 15 . August . Ihre Hoheit dle

Prinzessin von Würtemberg , Braut Sr . kais. Hoh . des
Großfürsten Michael , wird bei ihrer bevorstehenden An¬
kunft ans dem kaiserlichen Lullschlosse Gatschina residi ,
reu , bis sie ihren feierlichen Einzug in hiesige Residenz
halten wird .

Spanien .
Madrid , den 21 . Aug : Personen , welche meistens

ziemlich genau bekannt mit dem Gange der Angelegen¬
heiten sind , wollen behaupten , Marschall Oudmol habe
nachstehende Präliminarartikel einer neuen spanischen
Konsticutionsurkunde , welche am 17 . d . M . zu Puerto
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Santa Maria zwischen dem Jnfanten Don Carlos , zwei
Lcputirtcn der Corres und einem mit hinlänglicher Voll¬
macht verseyencn französ . General stipulirt worden seyn
soll , aus offiziellem Wege zugesand erhalten : » Offenfiv -
,nid Defensivallianz zwischenSpanien , Portugal , Frank ,
reich und England . Sie fouveraine Gewalt , getheilt
zwischen dem Könige und den RcjchSständen . Die erste
Klasse der Stände zusammengesezt aus 15 Exzellenzen ,
15 Prälaten und 40 Rechlsvcrständigen Biedermännern
(krustlloiun ». ) oder reichen Ernndeigenthümern . Die
zweite Klasse aus 100 Deputieren . Folgen die Details
über die Form der Wahlen , und die erforderlichen Ei¬
genschaften der Wähler . Geistliche können nicht als De¬
putate gewählt werden , noch als Wähler ein Votum
geben . Die Sitzungen dauern alle Jahre drei Monate
hindurch , und der König kann selbige höchstens um ei¬
nen Monat verlängern . Die Verantwortlichkeit der
Minister , die Unabhängigkeit der richterlichen Gewalt
und die Preßfreiheit sollen rcfp . nach eigenen mit Sorg¬
falt auszuarbeikcnden Gesetzen regulier werden . Der
König kann , im Einverstäudniß mit den Reichsstanden ,
einen oder mehrere Artikel gegenwärtiger Konstitulions -
akte fuspendiren . Die Dezisionen der CorteS bis zum
7 . Jul . 1ö22 werden ratifizirt , und das Vergangene
der Vergessenheit übergeben . Um Mitglied der hohen
Reichsstände zu werden , muß ein Grand von Spanien
30,000 DucadoS de Vellon ( 62,500 Fr . oder 37,ö >2 fl .
ZO kr . rhein . ) jährliche Rente » von Grundstücken haben .
xDie Rechtsverständigen müssen wenigstens 3000 Duca >
dos oder 3781 fl . 15 kr . , und die Deputieren 2000 D .
oder 2321 fl - jährliche Einkünfte von Grundstücken ha¬
ben . Jeder Ausländer , von welchem Glaubcnsbekcnnt -
niß er fcy , soll sich in allen spanischen Landern ansie -
deln dürfen , kein Gottesdienst darf jedoch mit bf-
fcutlichen Feierlichkeiten verbunden werden als der rö¬
misch - katholische Gottesdienst , welcher allein als StaatS -
religicn betrachtet wird . «

Den 27 . Aug . Vergangenen Sonntag und Mon¬
tag ist der St . Ludwigstag hier von den vereinigten
spanischen und französischen Behörden auf das feierlich¬
ste mit kirchlicher Solennikät , großer Militärparade ,
Stiergesechr , prachtvollem Gastmakl , großem Schau
spiel die Theater find seit der Entfernung des Kö¬
nigs bestand !« geschlossen gewesen) , Volkstänze » und
nächtlicher Erleuchtung der ganzen Stadt begangen wor¬
den - Nichts hat die Ruhe und das gute Vernehmen
gestört . Im Gegenkheil hat man Ursache gehabt , sich
der deutlich abnehmenden Partheienwuth an diesen Ta¬
gen vorzugsweise zu freuen . ( I . d . Deb . )

( Blök ade von Cadiv .)
Puerto Santa - Maria , den 2i . Aug . Die

feindlichen Kanonen donnern seit gestern ; allein Se . k .
S) . läßt dem ungeacbter an nnsern Werken forrarbeitcu ,
und in wenia Tagen hoffen wir Meister der ganzen Land¬
strecke vom Trokadero bis zum Fort Malagörde zu seyn .
Dle Unterhandlungen dauern indessen foriz vergangene

Nacht kam ein Parlamentär von Cadi'r herüber , dessen
Depesche aber noch unbekannt ist - ( Straßb . Zeit )

Den 22 . Aug . Endlich ist der Augenblik gekom¬
men , wo der Trocadrro angegriffen werden kann . Die l
Belagerungsarbeiten sind fertig , es fehlt blos noch am
Aufdecken der Batterien . ES scheint als scy dem drit¬
ten Garderegiment die Ehre Vorbehalten , den ersten An¬
griffzumachen , und man vermuthet , dieser werde heute
oder morgen Nacht statt finden . Heute Morgen haben
wir 7 bis 6 Schiffe als Verstärkung unserer Flotte an -
kommen sehen . Sie bringen Munition und Mundvor -
rath von jeder Gattung mit . Unter den leztgedackten
Schiffen befindet sich die Fregatte Cybele , welche Hrn .
Hyde - Neuville nach Lissabon gebracht hat , und zwei
portugiesische Korvetten , welche S . M . der König von
Portugal uns sendet . ( Moniteur .)

( Armee von Catalonien . )
Torre Lembarra , den 26 . Aug . Wir marschi «

reu morgen nach Valls . Uebermocgen werden wir eine
Art von Rekognoszirung bis unter die Mauern von Tar <
ragona machen , wo der ganze Rest der konstitutionellen
Truppen von Catalonien jezt beisammen steht , mit In¬
begriff der Garnison ohugcfähr 7000 Mann , von den

auS Mikelets und Milizen bestehen - Die Desertion ,
hat ihnen den meisten Nachtheil gebracht . Nur gestern
erst sind fast 400 Manu , ohne zu fragen , fort und nach
der Gegend von Tortosa marschirt ; 146 haben sieb bin¬
nen Zeit von 2 Tagen als Deserteurs bei unser » Vor¬
posten gemeldet . ( I . d . P . )

Bay 011 » e , de» 26 . Aug . Briese , welche in sehr
kurzer Zeit aus Valencia hier angekommen sind , werfen
einigen Verdacht aus die ursprüngliche » Intentionen des
Gen . Ballestervs . Diesen Briefen nach vermehren sich
seine Truppen , welche vortreffliche Kaiuonnirungen be¬
zogen haben , mit jedem Tage durch die vielen dazu sto¬
ßenden einzelnen DetasckementS . Das ganze Korps
hat bis jezr noch keinen Antheil an den Operationen der
Franzosen genommen , wie daS der Fall bei Morillo 's
Truppen gewesen ist . Man will sogar behaupten , seine
Offiziere und Sdldateu hätten nicht blos an ihren Cza -
ko ' S die grünen Schnüre , welche die Konstinilionclle »
auszeichnen , sondern sogar die Devise beibehalte » : Kon¬
stitution oder Tod !

Ein Vcrpfleasoberoffizier ( Inspecteur flvs Vlvros ) ,
der bis jezt zu Jriin stationirt war , ist gestern nack Vik¬
toria abgereist ; derselbe soll gegen mehrere Personen ge -
äussert haben , er habe daselbst Magazine für 50,000 M .
einznrichtcii , welche de » Ebro passtren werden . — Man
will hieraus den Schluß ziehen , daß ein Theil der fran¬
zösischen Armee , im Fall ein Arrangement zu Stande
kommen sollte , dort vor der Hand seine Srandquariiere
nehmen werde . ( I . » . Par .)

Den 26 . Aug . In der Nacht vom 25 . auf den 26 .
Aug . haben zwei fraiizös . Kanonierschaluppen und eine
mit Franzosen bemannte spanische Nuderbarke auS Port
du Passage den aus Sa » Sebastian ausgelaufene » Kul-
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ter Aktiv , von 4 Kanonen und mehreren Steinstücken ,
nach einem kurzen Gefechte genommen , und nach Port
du Passage aufgebracht . ( I . d . Deb .)

Von der Flotte von Barcellona , d . 26 . Aug .
(Privatbries .) Seit dem i . d . M hat die Flot -
tenabtheilung , welche unter Kapitän Rosamel 's Kom¬
mando vor Barcellona kreuzt , nach und nach 42 Schiffe
und Boote weggcnommen , welche alle , ungeachtet der
Blokade , in den Hafen dieser Stadt zu kommen ver¬
suchten .

Gestern hat die Fregatte Juno , welche Kapitän Ro -
samel selbst kommandirt , daö Namensfest unseres Kd <
niqö durch ein Gefecht unter den Batterien der Stadt
mit 20 Kanonierschaluppen gefeiert , die aus demHafen
ausgelaufen waren , aber bald genug zum Umkehren ge-
nbthigt wurden .

Mehrere schwere Stükkugeln sind durch das Takelage
der Juno gegangen , deren Equipage aus lauter jungen
Leure» besteht , die sich jedoch lehr brav benahmen ,
obwohl sie sich zum erstenmale im Feuer befanden .

( I . d . Deb .)
Türkei .

Im Diario di Roma liest man ein Schreiben auS
Smyrna vom 22 . Juli , folgenden wesentlichen In¬
halts - » Oie von Konstantinopel ausgelaufene türkische
Flotte wandte sich nach Samos , und ließ die Samicr
durch einen griechischen Bischof , unter Versprechung der
Amnestie , zum leztenmale zur Unterwerfung auffordern .
Die Samier hielten den Bischof auf , und luden in ih¬
rer Antwort den Kapudan Pascha ein , sich mit ihnen
zu vereinigen , um nickt von den Griechen in die Luft
gesprengt , oder mit der seidenen Schnur beehrt zn wer¬
den . Der türkische Admiral segelte jezt nach Caristo ,
um tiefe Festung zu entsetzen . In SamoS wollten die
Reichen sich unterwerfen , das Volk nicht ; dieses siegte;
die Reichen wurden gehangen , die türkischen und jüdi¬
schen Geißeln wurden verbrannt . Zu Earisto nahm der
Kapudan Pascha 7 bewaffnete griechische Fahrzeuge , hieb
alle Griechen in Stücke , und zündete überdies noch die
Häuser der ganzen Insel an . Dies that er auch zuNegro -
xe »te; verproviantiere Modon , Coron u . Korinth , landete
zu PacraS , nahm Mesolnnghi , mordete und sengte oh¬
ne Erbarmen , und hieb die Einwohner von 165 Dör¬
fern in Stücke . 30,000 Türken verbreiteten mit Feuer
und Schwerdt Schrecken in ganz Livadien . Oie Tür¬
ken haben nun Athen besezt. Kurz , mit den Griechen
von Morea wird es bald zu Ende seyn. Oer Kapudan
Pascha ist unerbittlich , und benuzk die Zwietracht der
Griechen . — Die Insel Sfackia wurde von den Türken
genommen , die Einwohner getobter , die Stadt und die
Dörfer zerstört — Auf Naros landeten die Griechen
mit 14 Schiffen , plünderten das Land , und erzwangen
eine Kontribution von 50,000 Piaster . Die griechische
Flotte von Jpsara landete zu Pvnosigri in Kleinasien ,
und beraubte die griechischen und türkischen Dörfer ; zur
Vergeltrng ermordeten die Türken zu Pergamo und in
andern Orten Kleinasiens alle selbst ruhigen griechischen

Einwohner . — Ein anderes römisches Blatt meldet ,
daß die große Division der türkischen Flotte zwischen Ce»
rigo und Candia von der griechischen Eskadre nach einem
hartnäckigen Gefechte total geschlagen worden sey . Dir
in den Gewässern von Patras befindliche türkische Divi ,
sio» segelte , man weiß nicht , wohin ; vermuthlich flüch¬
tete sie sich . 18,000 Türken fanden bei Thermopylä ihr
Grab .

Odessa , den 20 . Aug Nachrichten aus Konstan -
tinopel vom 15 d . zufolge halte die Pforte mittelst Ta »
taren die offizielle Anzeige empfangen , daß der Friede
mit Persien am 16 . Juli abgeschlossen worden . Wenn
gleich diese Nachricht für die Griechen sehr niederschla -
gcnd ist , so hoffen doch deren Freunde , daß der Divan
in seiner Apathie nicht den ganzenNutzen von diesem ihm
so wünschenswerthen Ereigniß ziehen wird . Die Erfah¬
rung spricht in dieser Hinsicht zu deutlich . — Lord
Strangford hatte aus London einen direkten Kurier er¬
halten , welcher ihm neue VerhaltungSbefehie in Bezie¬
hung der Griechen auf Morea gebracht haben soll . Seit ,
dem vermuthen sogar einige , daß England sein System
in dieser so wichtigen Angelegenheit ändern werde .
Schreiber dieses Briefes glaubt eS nicht , sondern hält
sich für überzeugt , daß England der beständigste und
treueste Alliirte der Pforte bleiben wird .

Amerika .
( Brasilien . )

Am 27 . Aug . sind bei Lloyd' s zu London neue Nach¬
richten eingegange » , welche die Räumung von Bahia
durch die portugiesischen Truppen bestätigen . Die von
dort abgesegelte Flotte von y Kriegs - und 6 Transport¬
schiffen begegnete , nach Lissabon steuernd , unterm 34 .
Gr . Norderbreite und 38 - Gr . westl . Länge von Green¬
wich , dem von Rio delaPlara nach Liverpool bestimm¬
ten Schiffe the Sceptre . Die Nachricht hierüber kömmt
von Dartmouth , wo das von St . Helena nach England
segelnde Schiff Triumph , welches den Sceptre am 9.
Ang . unterm 29 - Gr . N . Br . und 33 . Gr . W . L . ange¬
rufen hat , vorgestern vor Anker gegangen ist . Alle
Zweifel über die Räumung Brasiliens von den portu¬
giesischen Truppen unter Madeira werden hierdurch wi¬
derlegt , indem diese vielleicht jezt schon zu Lissabon an -
gekommen sind. ( Moniteur .)

Verschiedenes .
Am 11 . Aug . starb zu Schwerin der als Schriftstel¬

ler um die Boränik , besonders um die seines Vaterlan¬
des , hochverdiente Prediger Wredow zu Parum , bei
Wittenberg , im 50 . Lebensjahre . Seine ökouvmisch-
rechnische Flora konnte er leider nicht vollenden .

Ein Hr . Scheerboom von Amsterdam hat die Schwim -

apparare zur Rettung von Verunglükten oder Schiff¬
brüchigen aus der See oder großen Strömen so zweck¬
mäßig verbessert , daß Se . Mai . der Köllig der Nieder¬
lande ihm «in Privilegium auf die Anfertigung seiner
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Neuen Skaphander ertheilt hat . Herr S . rüstet damit
nicht bloS Menschen , sondern sogar Pferde aus . Er
hat die überzeugendsten Proben von der Zwekmäßigkcit
seiner Erfindung bei sehr stürmischer See und ausseror¬
dentlich hoher Brandung abgelegt , ohnerachtet er kein
abgerichtekeS Pferd hatte , und weder im Schwimmen
noch im Reiten geübt , auch überdies ein Mann von
nur geringen körperlichen Kräften ist.

A . Wtchmann , Redakteur .

Auszug aus den Karlsruher Witter uags -
beobachlungen .

5 Sept . Barometer . Tberm . Hygr . Wind
M . 7 26 Z . l,S L. 13,Y G . 48 G . W .
M . ZL 26 Z . 0,0 L . 21,5 T . 36 G . W .
N. 26 Z . 0,3 L . 16,3 G . 39 G . W .

Heiter , warm und sehr trocken .

Theater - Anzeige .
Sonntag , den 7 . Sept . , keine Vorstellung .
Montag , den 8 . Sept . (mit allgemein aufgehobenem Abon¬

nement ) : Die Aauberflöte , Oper in z Akten ; Mu¬
sik von Mozart . — Hr . Pillwiz , Sacastcv ; Hr .
Löhle , Tamino .

Rappenau . ( Brennholz - Lieferung betr . )
Wir bedürfen noch für hiesiges Salinen - Etablissement - 5 o»
Klafter weiches oder gemeines Brennholz von 6 Schuh Höhe,
6 Schuh Breite und 4 Schnh Scheitcrlänge , alt Badischen
Wcrkmaases zu 144 Kubikfuß .

Die Lieferung soll entweder fürs Ganze , oder Theilweise
von 5 o und mehreren Klaftern , im Wege der Soumisston be¬
geben werden , und müssen die Soumissivnen spätestens bis
zum 2S . Sept . d. I . kranoo hierher eingercicht seyn .

Das Holz kann tannen , forlen , eichen oder birken seyn ,
und muß längstens bis zum , 5 . November d . I . frei auf den
hiesigen Salinenplaz geliefert werden , woselbst dasselbe durch
herrschaftliche verpflichtete Holzmeffcr gesezt und abgemessen
wird .

Die Soumissionen müssen die bestimmte Bemerkung ent¬
halten , ob das Holz grobscheiteriges oder gemischtes Holz mit
Prügeln , oder gänzliches Prügelholz sey , und von welcher
Gattung . Prügelholz unter 2 Zoll Dicke wird nicht ange¬
nommen .

Die Lieferung kann schon Anfangs Oktobers beginnen , und
wird inerhalb 4 Wochen nach deren Beendigung baar berichtigt .

Ludwigssaline Rappenau , den 28 . Aug . 1828.
Großherzvglichc Salineninspektion .

Ro se n tr i tt .

Heidelberg . ( Kaminfegerei - Verpachtung . )
Den 2 . Oktober l . I . , Vormittags 10 Uhr , wird auf dem
hiesige» Stadtamtsrcvisvratsbureau die dem Bürger Karl Ma y
für sich und seine Kinder crbbeständlich verliehene Kaminfege¬

rei . gegen Entrichtung einer jährlichen Abgabe und Stellung
einer verhälinißmäfiige » Kaution , in einen Afterbestand öffent¬
lich versteigert werden . Lusttragende sind eingeladcn , sich hier¬
bei mir amtlichen Zeugnissen über ihre Tauglichkeit cinzu -
finden .

Heidelberg , den 2 . Sept . 182Z .
Großherzogl . Stadtamtsrevisorat .

Weber .
Karlsruhe . ( Schulde „ - Liquidation ) Durch

Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Michael
Hoffman » von Blankenloch Gant erkannt , und Tagfahrt
zur Schulbenliquidation auf

Dienstag , de» 5o . Sept . l I . , Vormittags 8 Uhr ,
anberaunit worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgesordcrt , bei dem Unterzeichneten Anne auf obigen
Tag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen , resp - Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunde » , richtig zu stelle » , widrigenfalls die¬
selbe » von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Lnrator
inassae , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren beitrete .

Karlsruhe , den So . Aug . 182S .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .
Eberbach . ( VerschollenheitS - Erklärung . )

Der am 20 . Mai v . I . bssentlich vorgeladene Nikolaus Frieß
von Strümpfclbronn ist nicht erschienen , auch hat er sich sonst
nicht gemeldet ; die VerschollenheitS - Erklärung wird daher
gegen ihn ausgesprochen , und sein i » vormundschaftlicher Ver¬
waltung stehendes Vermögen von , Zo fl seinen nächsten Ver¬
wandten , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Besiz
übergebe » .

Eberbach a . N -, den , . August 182S .
Großhenoglicheö Bezirksamt .

Bäuerlen .
'

Karlsruhe . ( Logis - Veränderung und E m -
pfehlung . ) Unterzeichneter macht cinem hohen Adel und
vcrchrlichcn Publikum die ergebenste Anzeige , daß er sein bis¬
heriges Logis verlassen , und nunmehr in dem AinngießerHei¬
de n re i ch

' scheu Hause in der neuen Adlergaffe , Nr . 16,
neben dem Gasthof zum König von England , wohnt . Er ver¬
bindet hiermit die Anzeige , daß bei ihm , wie bisher , ein be¬
deutender Vorrath von Herren - und Frauenschuhen , Pantof¬
feln und Kinderschuhen , um möglichst billige Preise , zu finden ist .

W Hartlep ,
Herren - und Frauciischuhmacher .

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Unterzeichneter hat die
Ehre anzuzeigen , daß er seine Elienwaarenhandlung aufgiebt .
Solche besteht in feinen und ordinären Tüchern , alle » Sor¬
te » seidene » , wollenen , baumwollenen und leinenen Maaren ,
welche um 10 pCt . unterm Fabrikpreis hcrgegcben werden .
Demjenigen , der Parthieweis nimmt , werden » och billigere
Preise gemacht werden .

S . Model .
Karlsruhe . ( Anzeige . ) Die Unterzeichneten be¬

nachrichtigen einen hohen Adel und ein hochverehrliches Publi¬
kum , daß sie bis den , o . Sept . mit cinem Transport Reit -
und Wagenpferden in dem Gasthaus zu Darmstädterhof dahier
eintreffen werden .

Gebrüder Wolf , aus Rohrbach .

Verleger und Drucker ! PH. M acklot -
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